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Universitäts- und Hansestadt Greifswald     13.11.2013 
Ortsteilvertretung 
 
 
 

N i e d e r s c h r i f t 
 

der Sitzung der Ortsteilvertretung Innenstadt am Mittwoch, 13. November 2013, 
Senatssaal,   

 
 
Öffentlicher Teil 
 
Beginn: 18:00 Uhr 
Ende:    18:45 Uhr 
 
 
Anwesenheit 
 
Frau  Görs 
Herr  Berndt  
Herr  Biedermann  
Herr  Cymek   Entschuldigt 
Frau  Görs  
Herr  Hochschild  
Herr  Khalil  
Herr  Kuessner  Entschuldigt 
Herr  Rappen  
Herr  Sochiera  
 
 
Verwaltung 
 
Frau Segebrecht  
Frau Zuch 
Herr  Sappelt 
Herr  Imhorst 
 
Gast 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Frau  Riesinger  
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Tagesordnung 
 
 1. Sitzungseröffnung 

 

 
 

 

 2. Abstimmung der Tagesordnung 
 

 
 

 

 3. Fragen, Vorschläge und Anregungen der Einwohner 
 

 
 

 

 4. Beschlusskontrolle 
 

 
 

 

 4.1. Problematik. Fahrradstraße 
 

 
 

 

 5. Diskussion von Beschlussvorlagen 
 

 
 

 

 5.1. Umbenennung  der  „Carl-Päpke-Straße“ (ehem. Plan-
straße im Bebauungsplan 62 - An den Wurthen) in „Kleine 
Hafenstraße“ 
Dez.  III,  Amt 41 

05/1172 
 

 

 6. Informationen der Verwaltung 
 

 
 

 

 7. Informationen der Vorsitzenden 
 

 
 

 

 8. Sonstiges 
 

 
 

 

 9. Bestätigung des Protokolls vom 25.09.2013 
 

 
 

 

 10. Schluss der Sitzung 
 

 
 

 

 
 
 
Zu TOP: 1. Sitzungseröffnung 

 
 Frau Görs eröffnet um 18:00Uhr die Sitzung 

 

  
Zu TOP: 2. Abstimmung der Tagesordnung 

 
 Punkt 4.1 wird unter Punkt 6 behandelt 

Neu hinzugefügt werden als: 
Punkt 5.2. Schneebeseitigung (05/1214; SPD-Fraktion) 
Punkt 5.3. Sanierungskonzept Theatergebäude Greifswald (05/1215; 
CDU-Fraktion) 
Punkt 5.4 weitere Nutzung der A-Quatiere (05/1216; CDU-Fraktion) 
Abstimmung: 7 Ja, 0 Nein, 0 Enthaltung 
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Zu TOP: 3. Fragen, Vorschläge und Anregungen der Einwohner 

 
 keine 

 

  
Zu TOP: 4. Beschlusskontrolle 

 
 keine 

 

  
Zu TOP: 5. Diskussion von Beschlussvorlagen 
  

  
Zu TOP: 
5.1. 

Umbenennung  der  „Carl-Päpke-Straße“ (ehem. Planstraße im Be-
bauungsplan 62 - An den Wurthen) in „Kleine Hafenstraße“ 
 

 Abstimmung: 7Ja, 0 Nein, 0 Enthaltung 
 

 
Zu TOP 
5.2. 

 
Schneebeseitigung  
 
Keine Einbringung, keine Diskussion, keine Abstimmung 
 

 
Zu TOP 
5.3. 

 
Sanierungskonzept Theatergebäude Greifswald 
 
Herr Hochschild bringt ein 
Abstimmung: 7 Ja, 0 Nein, 0 Enthaltung 
 

 
Zu. TOP 
5.4. 
 

 
Weitere Nutzung der A-Quatiere 
 
Herr Hochschild bringt ein 
Abstimmung: 7 Ja, 0 Nein, 0 Enthaltung 
 

  
Zu TOP: 6. Informationen der Verwaltung 

 
 Problematik Fahrradstraße  

Von der OTV benannte Probleme (Befahren der Domstraße durch KFZ 
entgegen der Einbahnstraße, Rechts-vor-Links Vorfahrtsregelung, 1,5m 
Abstand zum Fahrrad erzwingt Anhalten entgegenkommender Autos) 
wurden diskutiert. 
Aufstellung eines Schildes Einfahrt verboten an der Domstraße/ Ecke 
Baderstraße ist nach Angaben der Verwaltung nicht zulässig nach 
StVO. 
Nach Aussage von Herrn Imhorst hat sich durch Einführung der Fahr-
radstraße nichts an der Situation in der Domstraße geändert (außer, 
dass Fahrrädern das Nebeneinanderfahren erlaubt ist). 
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Knotenpunkt Rathenaustraße-Petershagenallee 
Herr Imhorst stellt verschiedene geprüfte Varianten vor 
Vorzugsvariante: 3 Gehwegkreuzung mit Verkehrsinsel, Auframpungen 
zur Verkehrsberuhigung, optisch verringerte Fahrbahnbreite durch Pflas-
terung des Mittelstreifens. 
Kosten geplant im Haushalt 2014: 126Tsd Euro; Umsetzung bei Haus-
haltsgenehmigung 
OTV hat generelle Bedenken gegen diese Variante; insbesondere wer-
den drei Kreuzungsmöglichkeiten für Fußgänger kritisch gesehen 
Stimmungsbild: 2 Ja, 4 Nein, 1 Enthaltung  
 

  
Zu TOP: 7. Informationen der Vorsitzenden 

 
 keine 

 

  
Zu TOP: 8. Sonstiges 

 
 Problematik nicht angeleinter Hunde 

Herr Hochschild schlägt vor, das Hunde in den Credneranlagen zwi-
schen Abends und Morgens frei laufen dürfen; Im Gegenzug gilt unein-
geschränkter Leinenzwang auf dem Wall 
Kotentsorgung ist Aufgabe der Halter und durch zusetzen durch den 
Ordnungsdienst 
 

  
Zu TOP: 9. Bestätigung des Protokolls vom 25.09.2013 

 
 Ohne Änderungen 

Abstimmung: 7 ja, 0 Nein, 0 Enthaltung 
 

  
Zu TOP: 
10. 

Schluss der Sitzung 

  

  
 
 
 
 
gez. Yvonne Görs      gez. Gerd-Martin Rappen 
 
Stellv. Vorsitzende      Schriftführer 
 


